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Gabriela Rub bietet Ritualbegleitung 
als Dienstleistung an. Sie unterstützt 
Brautpaare nicht nur bei einem so 
freudigen Ereignis wie der Gestaltung 
ihrer Hochzeitszeremonie, sondern sie 
hilft auch Angehörigen Verstorbener 
bei der Planung und Durchführung der 
Trauerfeier.

Der Wunsch für uns Menschen, 
wichtige Ereignisse feierlich zu gestal-
ten und ihnen einen festlichen Rah-
men zu geben, ist so alt wie die Mensch-
heit selbst. Bis in die Gegenwart hinein 
befriedigten fast ausschließlich nur die 
großen Kirchen und andere Religions-
gemeinschaften dieses Urbedürfnis.

Was geschieht jedoch mit denjeni-
gen, die aus der Kirche ausgetreten 
sind, die sich nicht mehr mit der Insti-
tution Kirche identifizieren können? 
Bei vielen ist der Glaube an eine höhe-
re Macht nach wie vor da. Ebenso der 
Wunsch, einschneidende Lebensab-
schnitte durch eine entsprechende Ze-
remonie zu würdigen. 

Professioneller Beistand ist gefragt, 
sei es bei der Gestaltung eines freudi-
gen Ereignisses wie einer Hochzeitsfei-
er oder aber einer würdigen, Trost 
spendenden Trauerfeier. Gerade im 

letzteren Fall bestim-
men Trauer, Ohnmacht 
und Hilflosigkeit oft das 
Gefühlsleben der Hin-
terbliebenen. Gleich-
zeitig besteht jedoch 
der Wunsch in einem 
würdigen Rahmen Ab-
schied zu nehmen. Hier 
kann eine so genannte 
Ritualbegleitung für 
Trauerfeiern aber auch 
Hochzeiten die Lösung 
sein. 

Das Angebot der 
Lachnerin basiert nicht 
auf einer bestimmten 
Weltanschauung. Gab-
riela Rub in der christli-
chen Kultur verwurzelt; 
also weder Atheist noch 
einer weltanschauli-
chen Gemeinschaft verpflichtet. Mit 
der Ritualbegleitung unterstützt sie die 
Menschen dabei, den für sie richtigen 
Umgang mit einer konkreten Situation 
zu finden und in einer individuell ge-
stalteten Feier oder einem Ritual um-
zusetzen.

Zusammen wird die Feier erarbei-

Neu in Lachen

Zeremonien

Sie (Alt-Lachnerin): „Wo ist die neu  
eröffnete Trattoria?“ Er: „Ja weißt du, 
an der Ecke des Platzes bei der Droge-

rie Krähenmann.“ Sie: „Aahh, beim 
ehemaligen Cecchettin!!“ 

Tja, lange ist’s her… Jetzt ist dort, 

wo zuvor die Pizzeria Al Capone war, 
die Trattoria San Francesco. Die Fami-
lie Godino bietet eine komplette italie-
nische Speisekarte mit Antipasti, Salat, 
Fleisch, Fisch, Pasta und Pizza. 

Die Karte ist so unkompliziert wie 
das Ambiente selbst, die Bedienung ist 
freundlich und schnell. Über Mittag 
bietet das Ristorante drei verschiede-
ne, preisgünstige Menüs. Die Pizzas 
werden auch über die Gasse verkauft. 

Trattoria San Francesco
Herrengasse 1, Lachen
Tel. 055 442 83 39

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 11.30 – 14 Uhr 
und von 17.30 – 22.30 Uhr,
Samstag von 17 – 23 Uhr, 
Sonntag von 11 – 21 Uhr.
Dienstag  Ruhetag
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tet, welche den persönlichen Wün-
schen und Bedürfnissen entspricht. 
Jede Feier ist individuell, in Absprache 
mit ihren Kundinnen und Kunden, un-
abhängig von einer konfessionellen 
oder weltanschaulichen Vorgabe. 

Weitere Informationen unter: www.
gabrielarub.ch


